
SCHRILL, GRELL, BUNT UND EXOTISCH
Veröffentlicht am 20.07.2014 um 22:00 von Reinhard Kroll

33 Mannschaften mit merkwürdígen Namen wie "Vidi

Vici", "Honey Bees", "las chicas", "Sonadora" oder

"Super Peppies" sind am heutigen Sonntag in der

Sporthalle an der Marktstraße auf das Parkett

gegangen, um um den Titel des Landesmeisters zu

Tanzen, zu Springen, zu Hüpfen oder zu Laufen. 33

Gruppen aus ganz Niedersachsen waren in vier

Altersklassen (AK) dabei.. Gegen 16.30 Uhr atmete

Janine Desens Matuschak durch: alles war überstanden,

alles war bestens gelaufen und der TSV Rethen hat mit

dieser Veranstaltung bestens Eigenwerbung betrieben.

Im Allgemeinen für den Verein, im Besonderen für die

Jazzdance-Gruppe. Und vor allem war Janine Desens

Matuschak die Cheforganisatorin dieser Veranstaltung

und überdies die Trainerin der Dance-Gruppe des TSV

Rethen, "Patchwork". Dass "Patchwork" sich nicht für

das Finale dieser Landesmeisterschaft qualifiziert hat,

stört die Trainerin nicht. "Super" antwortete sie auf die Frage, wie sie mit der Leistung ihrer Gruppe zufrieden gewesen ist. In

der Tat präsentierten sich "Patchwork" in einer Verfassung, die der Laie kaum von den anderen Tanzgruppen unterscheiden

konnte.Draußen zeigte das Termometer 33 Grad Celsius, in der Sporthalle herrschten Sauna-Temperaturen. "Deshalb sind

die gezeigten Vorführungen noch höher zu bewerten", sagte Janine Desens Matuschak. Nicht zuletzt richtete sie ihren Dank

nicht allein an die vielen Helfer und das Wettkampfgericht, sondern ebenso an die Feuerwehr. "Sie hat mit ihrer

Wasserstraße im Freien ständig für Abkühlung gesorgt."An Farbenpracht und Phantasie waren die Köstüme der Teilnehmer

allein das Eintrittsgeld wert. Ideenlosigkeit war schließlich auch nicht gefragt, sondern bunt, grell und schrill auf der einen

Seite, schlicht in Weiß oder Schwarz, aber nicht langweilig, auf der anderen.Die Gruppen, beinahe nur Mädchen und junge

Frauen, zwei Männer watren dabei, sind in vier Altersklassen eingeteilt worden. Bei den Kindern siegte von neun

teilnehmenden Gruppen der TC Jahn Helen mit "Super Peppies". In der AK Jugend holte sich der SC Wildeshausen mit

"Movido" den Titel des Landesmeisters. Zehn Teams waren gestartet.In der Kategorie 30plus siegte von fünf angetretenen

Gruppen der Hundsmühler TV mit "Suplimento" und bei den Damen 18plus nahm der VfL Uetze mit "Mysteries" den

Siegerpokal mit auf den Heimweg. Sie hatten sich gegen neun weitere Gruppen durchgesetzt.Die Siegerehrung nahmen

neben Janine Desens Matuschak die 1. Vorsítzende des TSV Rethen, Hannelore Flebbe, und Thomas Prinz, Bürgermeister

der Stadt Laatzen, vor. Beide würdigten das Engagement der Organisatoren und die sportlichen Leistungen der Teilnehmer.

"Patchwork" vom TSV Rethen ist zwar nicht ins Finale

gekommen, zeigte aber eine sehr gute Leistung. / Foto: R.

Kroll 
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